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GOLDBERG - Vier Wochen nach dem Aschermittwoch fand in Goldberg ein 

karnevalistischer Höhepunkt statt. Zum 16. Jugendkunstpreis der karnevalistischen Jugend in 

Mecklenburg-Vorpommern traten zahlreiche Karneval-Vereine in der Turnhalle der Walter-

Husemann Regionalschule am Sonnabend zum Tanz-Wettbewerb an. 

Ob Gardetanz, Paartanz, Tanzmariechen oder Minifunken - es galten strenge Regeln, nach 

denen die siebenköpfigen Jury die Wertung für die verschiedenen Altersgruppen vornahm. 

Den Juroren wurde es nicht leicht gemacht, denn die Leistungen waren erstklassig, wie die 

durchweg hohen Punktzahlen deutlich machten. 

Techentiner CC mit höchster Punktzahl 

Die Funkengarde des Techentiner CC gewann den Gardetanz ab 16 Jahre mit 421 Punkten, 

der höchsten Punktzahl, die von der Jury an diesem Wettbewerb vergeben wurde. 

Den Paartanz/ Garde konnten Emmely und Nadine von der Parchimer "Show'n Dance 

Company" mit 418 Punkten für sich entscheiden und Emmely gewann auch das Solo der 

Tanzmariechen und belegte mit 417 Punkten Platz 3 der Gesamtwertung. 

Mit 415 Punkte erreichten die Minifunken des Anklamer CC (bis 11), die Funkengarde 

"Pocahontas" des FK Kühlungsborn (12-15) und die Show'n Dance Company mit Schautanz 

gemischt bis 15 gute Ergebnisse. Aber auch alle anderen Vereine zeigten sehenswerte 

Leistungen. 

Showtime beim Gala-Abend 

Abends ab 20 Uhr war dann Showtime in der Turnhalle. Befreit von den Tanz- und 

Bekleidungsregeln des Jugendpreises wurden auf dem 3. Grand Prix der Karneval Jugend MV 

7 bühnenreife Tanz-Vorstellungen geboten, die jede Disko zum Kochen gebracht hätten. 

Der "KC 4 Tore" aus Neubrandenburg war mit "Tribute to the king" klarer Sieger mit 28 

Punkten. Zu der Musik von Michael Jackson (Black and White) und auch entsprechendem 

Tanzstil brachte die Truppe eine Vorstellung, die nahezu professionell wirkte. Auch Platz 2 

ging an die Brandenburger mit ihrer "Nacht der Vampire" (25 Punkte). Die Große Garde des 

Lübzer KC folgte knapp dahinter mit "Elvi lebt". 

Der Goldberger Bürgermeister Peer Grützmacher hatte die Schirmherrschaft über diese 

Veranstaltungen übernommen und überreichte die Preise. Der ausrichtende "TSV Goldberg 

1902" mit der Abteilung "Goldberger Karnevalclub 94" zeigte an diesem Tag, dass die 

Beschäftigung mit Karneval und Tanz die Jugend begeistern kann. 

 

Bilder und Wertungen könnt ihr auf den Seiten: gkc Fotoalbum und gkc Jugendkunstpreis 

einsehen. (K.K.) 

 


